
==> 10.09.23 Kolja Lauterbach gewinnt beim 17. int. Standard Open Rheinfelden den Ratingpreis U2000

Kolja begann das Turnier mit einem Remis gegen einen nominell schwächeren Gegner, welcher Kolja trotz einer Mehrqualität die Punkteteilung anbot.

Aber dieses Schweizer Gambit sollte sich am Ende auszahlen. Es folgten zwei überzeugende Siege gegen erfahrene Spieler. In der vierten Runde stand die erste 

große Hürde mit WFM Malachowski an. Kolja fand sich nach der Eröffnung in einem Mittelspiel mit Bauer weniger wieder, welches bald in ein Endspiel mit Minusbauer 

mündete. In Zeitnot verpasste die Titelträgerin den Gewinn, sodass sich Kolja in ein Dauerschach retten konnte. Nun hatte er vieles in der eigenen Hand. Dank seiner 

guten Eröffnungskenntnis erspielte er sich in der letzten Runde nicht nur schnell eine angenehme Stellung, sondern auch einen großen Zeitvorteil. Der nominell 

stärkere Gegner brach in Zeitnot ein, sodass Kolja das Turnier mit vier Punkten aus fünf Runden beendete. Da die direkte Konkurrenz um den Ratingpreis für den 

besten Spieler mit einer TWZ unter 2000 nicht über ein Remis hinauskam, holte sich Kolja am Ende mit einem sechsten Platz den Preis.


